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Wechselstromtechnik - Messübung mit dem Oszilloskop


Gegeben ist eine Reihenschaltung mit zwei Widerständen (R1=1 kΩ, R2=470 Ω) . Als Spannungs-versorgung steht ein Funktionsgenerator zur Verfügung. .(uSS = 4 V,  f = 50 kHz)

Messungen:

Mit einem Oszilloskop sollen alle Spannungen gemessen werden.

1. Messen Sie dazu im Zweikanalbetrieb die Gesamtspannung und die Spannung am Widerstand R1.
· Skizzieren Sie die Messanordnung!

· Tragen Sie Ihr Messergebnis in ein Diagramm ein! 


(Wichtig! Beschriften Sie die Liniendiagramme)
2. Wiederholen Sie die Messung für die Gesamtspannung und die Spannung am Widerstand R2.

Auswertung:

1. Zeichnen Sie die drei Liniendiagramme in ein drittes Diagramm ein! 

2. Beschreiben Sie den zeitlichen Verlauf der Gesamtspannung in Bezug auf 
· die Spannung am Widerstand R1, sowie
· die Spannung am Widerstand R2!

(Stichworte: Periodendauer, Frequenz, Spitzenwerte, Effektivwerte)

3. Überprüfen Sie anhand von

· drei verschiedenen Momentanwerten,

· der Spitzenwerte und 

· der Effektivwerte,

ob das 2. Kirchhoff'sche Gesetz auch bei Wechselstrom gelten könnte!

4. Berechnen Sie Ieff, î und drei verschiedene Momentanwerte mithilfe des ohmschen Gesetzes. Zeichnen Sie anhand dieser Daten den zeitlichen Verlauf des Stromes in das Diagramm!
